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III. 1 Java und Bali

Innerhalb Indonesiens zeichnen sich
Java und Bali durch stark eigenständige
Hochkulturen aus, deren charakteristische

Züge sich sowohl in Schatten- und Pup
pentheater einschließlich Gamelan-Musik
und Tanz manifestieren als auch in ihrer
Kunst: Architekturteile, figürliche Dar
stellungen und Gerätschaften sind geeig
net, dies zu zeigen.

III. 2 Altmalayen

 Einzig die Batak sollen als Einzel
gruppe ausführlich dargestellt werden.
Dies nicht nur, weil das Linden-Museum

Stuttgart eine ausgezeichnete Batak-
Sammlung besitzt, sondern vor allem
deshalb, weil die Batak unter den Alt
malayen eine Sonderstellung hinsichtlich
Größe und heutiger Stellung im indonesi
schen Staat einnehmen. Sie siedeln um
den Toba-See im Norden Sumatras. Bis
vor etwa 100 Jahren, als Holländer und

eine deutsche Missionsgesellschaft Einzug
ins freie Batakland hielten, haben sie in
größter Abgeschlossenheit gelebt. Zwi
schen dem 8. und dem 16. Jh. standen
sie unter starkem indischen Einfluß — sie

entwickelten unter anderem eine Schrift,
die sie einem indischen Alphabet entlehn
ten, und ab ca. 1000 n. Chr. wurden

große Teile islamisiert. Dennoch blieb
ihre magisch-animistisch ausgerichtete
Weltanschauung prägend.

Anhand von drei charakteristischen

Objektgruppen, nämlich Figuren (zumeist
Ahnenfiguren), Textilien und Waffen,
werden die unterschiedlichen Kulturen
einander gegenübergestellt, um so die

Variationsbreite der altmalayischen Kunst
und die Vielfältigkeit dieser Völker auf
zuzeigen.

Ahb.7 Giebelfigur (singa), Holz, poly
chrom. Nordsumatra, Batak-Stämme, 19.
Jh. H: 120 cm. Inv.-Nr. SA 31 339.


